
Gemeinnütziges.

Dielllsche als Düngmittel.
Die Asche?ob von Holz oder Sieln

kohle?ist als Salzart In vorzügliches

Reizmittel, he Keim der Samen zu
wecken. Wird der Same etngeiretchl
und vor ter Saat IiAsche bestreut, so
ist dt Wirkung bald ersichtlich und Jr
seilen greisen eine solchen Samen nicht
gern an. Al Reinigungsmittel der
Lust in dumpfrn Gärten, nie dicht
flihenden Obstbäumen, oder tn engen
Häus-en, >OO Weinstocke stch befinden, Ist
dir Asche unübeelriffitch, wenn mau sie
ohne Wettere um den Stamm der

Pstar zen ausstieu.
Ferner ist ste tn senckie Bodenart,n

ein vortrefflichrs Mittel, die Säuerung
des Bodens zu verhindern, indem man
solche rm Frühjahr aus den Boden her-
um ausstreut. Zur Vertilgung de
Ungeziefers leistet die Asch die besten
Dienste. Jnnsie Sämlinge, welche von
Schnecken und dergleichen zu leiden ha-
ben sind am best, geschüht, wenn ste mit
Asche übcrstiiui werd a

Wenn ma die Asche mit Sand,

Wasser und Kail zu einem Brei airrütrt
nd die Bäum damit desiretchi, so ist
ihr, Wirkung zur Abhalinnz de Unge-
ziefers, zur Erhallung iner gesunde
Rind und zur Vertilgung de Moose

aller Im Bodrn lebenden Insekten ist die
Asche das wirksamste Mittel, wenn solche

tn dem Boden stch befindet, hält stch kein

stige Thiere sterbe, wie ste mit Asche In

Bei hohen und alternden Obstbäu-
men, welche iiiFaulstrlltn behaftet
find, leistet Asche nuSgezeichnrle Dienst.

Mittel ist. Man macht einen ick,n

keit etwas Lelm beifügt, beschmiert die
saulen Stellen damit und bindet die
äußeren noch mit einem Tuche zu.
Topsbäume und Pflanzen werte vor
Würmern, welche durch die untere O-ff-
nung drs TopsrS rinschleick en wollirr-,
grschüht, w'n man di, Töpse aus Asch
sitllt.

Zur Düngung drr Lbstbäume Ist die
Asch sehr erihvoll ; man flrrul sie rn>
weder ohn Weitere aus die Obrrstäche
des Baden, um die Bäume aus, oder
mau wendet ste im Spälsommer zur
KrZfiigrkng sehr volllragenter oder
schivachlreibendrr Obsrbäu r an, indem
man mit einer Stange ringsum Löcher
in die Erde stößt, in s,des ine Hand
voll Asche pirut und solche von Zeit zu
Zeit mit Wasi.r füllt. Je feuchter der
Botin, desto wirksamer die Asche. In
trockenem Erdreich kann sie, zu häufig
angewendet, jedoch auch schädlich wrrdca.

Einfache und sehr gute Mauöfällc.
Man nimmt nrue irdene Töpse, die

inwendig wohl glastit, ungrsähr I bis

2 Fuß hoch stirb, und einen Bauch ha-
ben, ter einigt Zoll Weiler ist, als die
oberste Oeffirung. Auf einen solchen
Tops lrgt man milleist 2 Stislen von
Draht einen Deckel, so daß er völlig
tu Gleichgewicht kommt, und bei der
geringsten Bewegung oder durch sedeS
Uebergewicht umschlägl, und wieder tn
seine Lage kommt. Anf diesen Deckel
agelt man gegen die Miti in gebra
teneS Stück Speck, nd gräbt die Zöpfe,
die halb mit Wasser angefüllt werde, >,

fast bis vbtn an I die Getrritrhausen,
oder in die Eide. ic. daß die Mäuse
ganz bequem zu ibrer Lockspeise kommen
könne. Sie fallen alsdann i da
Wasser hinab, nud man kann iu kurzer
Zeit rlnr ansehnliche Meng sang.,
w.il dir uachsolgente Maus ihre grsan-
gene Vorgängerin nicht sehen kaun.

Aus die nämliche Art macht man es
iiiin Rallensaug, nur daß dazu in
giößerr Gesäß oder ein gäßchen ge-
nommen wird, an welchem man inen
Bode herausschlägt, und an dessen
Stelle iu Pergament oder eine glatte
Haut, gleich einem Teommelsell ana-
spannt, auf weiches man Lsckspeise
streut, um sie etliche Tage anzugewöh-
nn. Man macht ihnen einen Gang
n.it einem angelihntrn Stück Breit, und
wen slt an de Futterplop gewöhnt
find, so schneidet man illen durch da
Pergamtnl ei Kieuz, von welchem st ln
das unien g-ge ssene Wasser fallen- Man
wacht ihnen aus der Oberfläche tr
Wassers einen Zufluchtsort von einem
Ziegelflück, auf wtlches sie stch an dem
Wasser reiiriren. Fallru mehrrre hin-
ein, so girbt es inen Keieg, indem im-
mer eine di, ander, um stch zu reiten,
ins Wasser htnabßösi. Durch das G
schrei der Kämpftnteu wrrden alle an
der aus ihren Lächern herbeigelockt,
stürzen stch unvorsichtig in da Faß und
so wird man in kurzer Z,il die üblen
Gästr IoS.

Durch äbnlicht Töpse kann man auch
Maulwurf sangen. Als Lockspeis,
bringt mau ein,, lebendigen Kieb,
oder Rrgenwurin, oder inen lebindigen
Maulwurf hinein.

kuitrr frisch schmrckrnd zu rrhnltrn.
Nachdem niau tle Buller so wle sie

au dem Bulleisaß kommt, sehr ein
gewaschen und ollkowwen hergerichtet,
auch in Leinen gut getrocknet hat, zer
theilt man st in klein Brocken und
drückdieselben tn Töpfe ans solche Weisen In. daß alle leeren Räume er-
schwirrten. Tie Töpfe stellt man in
einem groß,n, halb mit Wasser ange
füllten Krssci der bis znm Kochen eidiN'
wird. Ha, das Wasser dirse Tewper..
vr erreicht, so läßt an e abkühlrn
und nimm! an die Töpfe heraus,
Aus solche > bereiieie Buiter soll nochua Verlans on sechs Monalen rbenso

frisch sein, als oeon st, eben au ,n>
Bulleisaß läme. Durch daSchmelzen
der Buiter im heißen Bad e ten -st,
ta tersetdh noch enthaltenen Käs,theil,
chen so vollkommen auf den Bote de
Gesäßes nielerschlagen, daß man eine
äußerst geieinigie Butler rihäl, gut aus

Brod zu genieße nud vorliisflich iür
Nile Erzeugnisse der Kochkunst. Weil
e> tiernt an Gül, zu veilleir, sollst
ieliredr gewinnen und Ibe Grschmack
teteuleud feine als die gewöhnlich zu-
trreitele Buii.r sein.

Der Hnmorist.
Ter Jim und dir Liß.

Als Liß am Fenster saß.
Und mil verweinte Auge.

Den W'g ,um Hause maß.

A-d! senizi, si' im Still,

Oer J'm kommt wie-er nicht.
Ich wart ans ihn vergeben,

Ich g'aub' er liebt mich nick'-

Was soll ick ander denken 7
Versp ach mi>'s ja so sl,

Er wolle mich besuche
Am bent'gen Äbtirdskft

lind i'hl war,' ich voll Kummer

Wie tan ein Man mich lieben,

De s,>n V,elpriche brack?

O ! wenn er koch nur wüß .

Wie ich >b lieb' und acht',
Er hält nie nd immer

Mir ditsen Schmeiz geinacht.

So i'uszte Liß mit Weinen
Und blickt znm Thore hin.

AI sie et Pserd gewahrte.
Und ruft ; , Dort kommt der Jim ! '

Schnell trockn" ste dtt Ibränen,

Reibt sich die Aug-n aus.
Fliegt hin zur Idür 01l Freute

Und Jim tritt ria i's Hau.

Brauch Ich hier nock rewäbnen,

Was wrilee ist gesched'n?
Ibe ilr lönnt ruck denken.

Als dälr' ihr' selbst geseh'n.

Nnr so v!rl laßt euch melden,

Zwei Wochen ach der Zeit
hat Jim die Liß ?was denkt ihr?

Hat Jim dir Liß grfrrtt.

zecutiv - Order
des Präsidenten der Verei-

nigten Staaten.
Da 1 tem Präsident! der Veretaig-

Irn Siaairn zur Kenntniß gekommen
Ist, daß viele Peisonrn, welche durch sei-
ne Ernennung Civil Aemler inGemäß
heil ter Consttiuiis der Bereinigte
Siaairn brktrieen, und während ste sol-
che Federai-Aemter untir Autorität der
Staaten uud ter T.iriloiten, in drurn

st wohnen, oder von Muniz'pai-Eoepo
rationen unter ten Gemeinde Verfassun-
gen und Verordnungen solcher Korpora-
tionen anoebmen nobel ste Pflichten
deiTtaaie Teirttoeia!- oderMunizipal
Aemter z terseiben Zeit übernehmen,
ln ter sie mit ten Pflichten drs Ctvil-
Amtr betraut sind, welches ste unter
der Föderal Auioiilät bekleiden, und

Da man glaubt, daß mit wenigen
Ausnahme die Bekleidung solcher Arm
ter kurch diisrlb Person mil der grhört-

tst, daß ste växflz Veranlassung zu gro
Beu ilrbeistäirdi gibt uud oftmals zum
Nachtheil des öffentliche Dienste ge-
reicht, und überdies nicht im Einklang
mit tem Grift der Regierung stiht, so
Hai im Hinblick auf diese Prämisse der

Präsiden es daher angemessen erachte,
hiermit öjfrittliche Notiz zu grben. daß
von da und nach dr 4. März 1873 an
die Hieria angegebrnru Zäll ausgenom-
men von Pe>ivntii, die irgend welche sö-
dcral Tlvrl - Aemter durch Ernennung

der Vereinigten Staate iirne haben,
erwgrlel, daß so lange ste solche Aemter
bellrilen, kein Ami unter tegrnv einer
SlaalS- oder Territorial - Regierung
drr unter drr Verfassung und len Ver-
ordnungen irgend einer Mnni zipal Cor
poratton anurdmen und bekleiden, und

chrn Staats , Territorial- oder Munizi-
pal Aniies, gleichviel ob es durch itr-
wählung oder Ernennung von irgend

Eivil-Aml unier der Regierung ter Ver
einigte Siaalen bekleidet, wen e ein
anderes Amt als I Justtzamt unter
der Constitution trr Bereinigten Siaa-
irn Ist. als ein Aufgeben de Föderal-
Amli, laS salche Personen bekleid,
erachtet, und als eine Verztchttetstung

aus die Ernennung und Anstellung drs

bilriffenten Föderal-Beamte und als
dessen Auslrttt aus dem Dienste der

Vereinigten Staaten behandelt werden
wird. Dir Aemire des FrletenSrtchtrrS,
öffentlichen Notars und des Co nmissäis
zur Anrikennung von Urlundrn und

Bürgschaften oder t,r Eidrsabnahme
sollen nicht so angesehen werden, als

gehörte ste in de Bereich dieser Order,

und ste werden von de Operationen

derselben ausgenommen und können von
göberal-Beamten bekleidet werden. Di
El Nennung eines Gehülss BundtSmar-
schail kann einem Abreist oder GehüifS-
Sheriss und Gehüiss Posio eisier zu
liiett werde wen die Eniolniu ten
es Amtes des L H eren li! >0 p.-r Jahr
nickt übersteige. Auch sind ste von
den Op ralioi.t dieser Odr auögr-
nvmmen uud sie können Aemier unier

der Staats-, Territorial und Munizi-
pal Antorttät annrbmen und biklrlben,
voraoges'(rt, wenn dieselbe die Erfül-
lung ihrer Pflichten als Postmeister
nichl beiinlrächttgt. DlrChef der De-
partements und andere Regierung- Be-
amte wtlche suboedinirie Beamte zu er
nennkn baben, weiden angehalten von
dieser O-drr Kenntniß zu nehmen und
aus de Vollzug ihrer Bestimmungen
innerhalb der Sphäre ihrer respektive,,
Departements oder Aemler zu ehe.

Ans Befehl des Präsidenten
Hamilton Fish,

Siaats-Sekretär.
Washington, den 17. Januar 1->72.

Geivissenhast. El überspannter
Zonniagsmuckrr fragte ein Bauersfrau
von ter er Karlvffeln kaufen wollte, ob
dirselb'n nicht etwa am Sonntag aus-
grgiabeu worden seien?

Nein ! sagte die grau i aber Regen
und Sonnenschein haben sie am Sonn-
tag bekommen und sind am Sonntag
gewachsen nd wenn Euch selber am

Eine Gerichts s Scene.
P'äftdrrrt! ?Gendarnrr! Führen Sir

geht ab und gleich daraus deutet er In
der Thüre nach dem Präsidenten, woraus
ein Individuum vor denselben tritt.)

Prästtenl r ?Wie heißen Sie?
Peter: Ich meia, da gehöet gar

nicht hierher."
Prästdent (beieicht ih an)e ?Wol-

len Sie aageubilckiich sagen, wie all sie
sind I"

Peter e ?Drei und dreißig Jahee."
Präsident e ?Sind ste lutherisch oder

talhNisch?'
P-ter e ?Aber Herr Präsiden "

Präsident e (ihn unterbrechend) :

Peter (schnell) - ?Ich bin lutherisch."
Präsident: ?Sind Sie mit den Ange-

klagten verwandt, verschwägert oder in
ihren Diensten?"

Peter: ?Ich??mit denen??gälli

Herr Präsident l"?(Gelächtrr im Pu
dlikllM )

Plästdent e ?Enihalten Sie stch der

unpassenden Bemerkungen ! Erheben sie
die Hand und schwören Sie."

Peter > ?Ich meint aber wirklich,
Herr Präsident, das wär nnöehig!"
(Gelächter im Publikum).

Plästdent (erbebt stch und schreit wü
thend:> ?Ich lasse Sir arretiern, wenn

Sie stch noch einmal erdreiste, eine Ge-
genrede zu mache. Heben Sie die
Hand in die Höhe und schwören Sie I"

(Peier erheb! dir Hand z drr Präsi-
dent spricht ihm den Kid vor un'> Petrr
spricht nach.)

K.onpriiiz und Psölzkr.
Als der Kio ipiinz im Angusi 1870

Der Drang der Errignisse ließ es nicht
geschehen. Erst alo sich ter Kronprinz
iVersailles befand, kam es zur Aus
sübrung; der Baner bat schriftlich den
königlichen Herrn um die Vollziehung
der ihm zugesagten Huld und erhielt
alsbald durch de Adsulaiilen di Ant-
wort. daß es geschrbeu sollte. Drr
Kiel, eeh'rlt hieraus denßaine Fried
eich Wilhelm und irtwlckellr stch aus
das Beste. Da vernahm der Batrr, daß
der lönlgllchr Paihe seines Kindes in

Weg, um ih zu besuche. Nach Hin-
dernissen aller Art, nach vielem Parla-
menliren mit den SckUdwache, den

Hau e damals abgestiegen war, so
gleich wieder. Er izabm de llrinen
Pathen aus deu Arm, küßte ihn, erkun-
digt stch bei Günther über seine Vre-
hälinlffe, fragte ihn, ob Leute aus se'<
nem Dorfe geblieben seien, und unler-

hieli stch mit ihm in der leutseligsten
Welse. Den Kleine sragit der Krön
prinz lächelnd e ?Wir heißt du denn?"
worauf dieser dir Antwort gab .grted-
lch Wilhelm Günther'. ?Und was
willst du erden?" ?Soldat, wir mrin
Herr Palhr." Drr K oi.prir z lacht
herzlich und auch dir inzwischen hinzu-
gekommene grau Kronprinz", s-eule
sich sehr über de tleinin Pathrn ihres
Gallen. Nach,m Philipp Günther

Pcästdent i ?Ih schwöre, so wahr
mir Gott helfe."

Peter: ?Ich schwöre, so wahr mich
Gott helfe."

Präsident i ?Alles zu berich en, was
ich weiß."

Peter - ?All, zu berichten, was ich
weiß."

Präsident: ?Nichts zu verschweigen,
was zur Anshei ung es Thalbrstande
dienen kann."

Piter 1 ?Richt zu verschweigen, was
zurAusbillung des Tbsibestaüd'rs dl.

Präsident! lind nlchiS als leine
Währheit zu s ige.?'

.

Peter! ?Und nichts als die reine
Wahrheit zu sagen."

Präsident - ?Amen !"

Präsiden! .Run, wn hgßen Sie
zu sagen" - v / F.?

Peter i ?Etnr schöne Empfehlung
vom Herr Ol'rist, und er irße sie aus
heute Abend acht Uhr zum Souper in-
laden. Das Rh, das er gestern ge-

s SchaUeude Gelächter im Publikum.)
Präsident: ?Was? ?Tlnd Sle ltnn

k,i Zeuge ?'

Peter: ?Nein, Herr Prästtenl! Ich
bin der Bursch de Herin Obeift und
sollte Sir lnladrn, und da ich Sie nichi
zu Hause fand, bin ich hierher gegan-
gen. Als ich ?ach Ihne siagie, Hai
mich der Gendarm, a heniogewiese !'

unserer Leser mittheilen wollen. Te packl,
Pnkv.r ei auf eisige Pfund tam ,s ihm
richt an?stickte das Packet in den Ofen, sihle,

gegia die Oftnihür und warlele in stoischer
Ruh das Resuital i>ie Srpeiiiniitie ad.
Das ließ nicht lange ans sich waiien. Das
Pulver enlziiiideit sich und eine Srplostoii er

duch dir Thür rniwichen die tückischen Gase.
Unser ?Sifindir" befand sich, ein ?Lufiduich
segler wider Wille", im Au vor der Ihne sti-
ui Zimm, welch duich de Pulvtideuck

seinen Triumph mit Bandagen und Hisipstaflee

zr. Er soll zu der Ansicht gelang! sein, daß
die alte Art und Welse, Lfenrobre zu reinigen,
doch zweckmäßiger ist, als seine Neueinng.

Der älteste Baum der Erde, der
De. cheub.ium von veotara auf leneriffi, der
durch Ai.r'nder 0. Humbolti S Echillerung
allgemein bekannt geworden, soll Ansang De-
zeiitber einem gewaltige Siuemwiude liegen
lein; was übrigens nicht da estc Mal wäre,
tast dieser Riese fälschlich lottgisagt worden.
Da Atter de BauinrS nide ans mindesten
hissD I'hre geschäpt.

in Ballgeber, -Bei mir wird tüas
tiz Sonntag und Miilwoch >i, ganze
Svttnia rSmustk abgebalien. Daslanz-
billet kostit V Mr. den Mann. Die

An der vhristllrhrr.-..Nun Pe
ter, sollst Du mlr 'mal sagen, wie viel
Stücke zur Tarrsr geböten." ?Deel."

?Was? kennst Du Deinen Kaie
chiSmu nicht bisset? Es geböien je
nnr zwei Stücke dazu, nämlich Wasserund da Wo" Gölte."-..Aber. HerrVsurtrr, man muß koch auch rln Kind

riwondtschast.-Richiee zum Z.n-
st' : ?Kennt Ihr de ..gellogien, seid
Il>r verwandt zu lbm ?'- Z.,.ge - , ?,o
freilich' kenn' ich ih?, wir waren bel'in
nämliche Bauern in Dienst; er war
btt und ich l>,i die Ock s'n

2!lü C..

..
- ".k. .-..'hi i!i "i i>. '

KNUBI
Da beste ad sicherste Mittel gegen die ver-

schiedenen Anarisse der Lunge und der Kehle,
wie! Husten, Schnupfen, Engbrüstigkeit, Bräu-

Heiserkeit,

de! t. Vieler 4 ß0.. Mst. Ilij.
stiel tle ?,theler nd Zieogotste ItzaO.

SW P-ikn !I,, d PaNele liir l <>'t>,

Ein triiftigr Alter oder ein srüh-
zeitigerTod.

Der Jugendspiegel,
PI W,,tg, de- H,tt>ai,-Kmg>ge,

Winke für M.idchru und

d Di kr Ih d chtch imtl.
Ro,w W^lg72.-KM^"^

Christian Seibolt's
Brauerei

und
Lagerbier-Saloon,

Vorzüglich Bier, si!e ander e-
-tränke stet ans Hand.

Dii'mber 19, MZ^-IZ.

Hierher geschaut!
Das Süd Seite Kupfer- und

Elsenblech Depot!
Mathem Me.

Händler tu

Otsen,Kupfer nudZinn
Waaren,

stro. 2ls Carson Ttr,
°> ..

Sud-Seite, Pitttturg, P.Pillsburg, Dez. IZ, 1572.

Kohlen,
Tippet und Zmch,

Händler in

Kohlen!
Ecke der Race und Hannah Straße,

neben Tippet's Dampfkessel Fabrik,
Harrisbnrg, Pa.

Da Hr. Jans? selbst el Deutscher ist, so werden die Geschalten
i beiden Splaihe geführt. Sept. W.

Metteste Stoffe
für

gerbj!-und

Herbst-^Winterstoffe,
distiblod aus Aid.rs, Ehinichill', frinrein

heimischen und impyrliitrn E.rtsimir'S, sriiir

Hrrrea- ud Knubr - Anzüge,

W e st e n

Fei dir,and Grigrl,
Schneider,

No. IZtliq Nord Dritte Straße,
nahe de Wesi-Harrlsbrirg Markihaus'

Insidls Lehiikr'B
Warmor-Vard.

jsqdl-i!jpg. x,.
Der Nnterziichnete beiiachrlchiigi hlermil sei-ne greunde und das Publikum imAllgemriuen.

daß er stet ein großes Afforlement von

Grabsteinen

Monumsnte,
Marmor,

Granit ..d

-free-Stoue,
weiden auf Bestrstuirg aus die kürzeste Nach-
richt angesertig.

Um grneigtln Zuspruch blttr,

Jakob Lchner.
HarriSdurg. Ja. 25, '73.?tf.

Farmen' Rank,
Nro. 21 Nord Ne Straße,

tjiimsbnrg, Pa.
Capital:

Direktoren!
Danirl Eppiey, Samuel A. Black,
Job Matter, R. A. Lamberton,
H. H Houston, Jame North,
T. T. yharlton, ?. L. Wallaca,

F. E. gink.

sowie Depositen

Ersparnisse

F. C. Fink,
DaielEpple),
HarriSdurg, Mai iii, i872?11.

DlNlghcrty Kros. öl Co.
Bankiers,

Harrisblirg, Pa.
Inslündischeu Wechsrln,
Gold, Silber und Münz-

Wechseln.
k'lö'ude Ortschaften,>

Lodoil--"J. S. Morgan K Co.
Irland---- Belfast Brink-Coinp.
Paris-----Drt'rd'l, Har>es Co.
Frankfort---Ph. ilricol. Schmidt.
Stnttgart-----Stahl Fcderer.
Leipzlg---------------Veckcr Co.
Berlin--------Aibalt Wagner.
Brenltn----------Luderig Co.
Straßbnrq------Hninniel K Co.
Wie ----J. 5). Stametz k Co.
Carlsruh---G. Müller Eons.
Landau------Müller öc Wenland
Nürnberg--C. C. Cnopfk Eon
Copebagen--D. B. AdlerK Co.
Hantburg-J- Co'ö
Amsterdän,-----L. s)omck Co.
Christiania M.A.Aitdedsoliik Co
Colit--------------L. Seliglnann.
Cassel - ------------Gebr. Pfeiffer.
Gorbenblirg f SkaiidinaviSka

Kredit - Aktien-
Stockholin j Bolaget.
Basel-------------Passavant K Co.
Jürich-Societe de CreditSuisse.
San Francicso- --Sather Co.
Zntrrcffcn werden an tcmstarorr Dr-

pasitarcn auöbezahlt, und zwar zu
folgenden Raten :

12 Monaten 0 pro Cent per Jahr
Sechs Monaten 5 pro Cent per Jahr.

Besondere Aufmerksamkeit wird
der Erhebung von Collektio-
nen gewidmet.

Juli 18.1872.-1 j,

D'. . KI

!ZBI.MIW k MMM xirlZIK

I iir',l. vrr.

ll<ri r i- vrr,

one 7Nt/dl. r!olilVtNve!2 I

ok

?ar and ktlsndl'Ako^pill.

MZIM
/M fevcss

1.. ?. vvi:6c Ol..SOI.L
DSK-7'tkh TVerv Doo-Xi

pch- via d? u z>m>WlHta,
Dez'mberlS, 1872-1 I

. A. Repnold's

Bierbrauerei,
Front Strafte,

Marietta, Pa.

gutes, kräftige .und grsunor

'u.ch!^v^u°!?d
nah und f.rn und dem csammlpudilkum ütcr-
haudt zu grncialer Prüfung und ftripigim Dclail.
i!otum IN mrinem hübschen Schenllolalr,

A. Neynoldö,
Maeitila, Pa., No. ZI, IS'Z?!f?

Neinhardt's
Deutscß^sKastßaus

(OibiDlstd'-j Home,)
No. I? Smithfield Straße,

Pittsburg, Pa.

Anker Bier-Salon,
(ehemals John Mrhgrr'S Restauration,)

No. INS Front Straße,
Columbia, M.

Christian Mischlich
empfiehlt seinen Anker-Bler-Salon tem rech-

Besuch

iressiichsien, stischen tere an viHie
Jung berühmte vraueeei finden, nch

für gute Weine und LiqucrS und an lallen
Winterabenden sii ein Bia famosen, heißen
Punsche Ist Sorg, elrssen. Datei Schieß-
gallirie nb lustige Gesellschaft! Man lemme
und sehe. Hochachtungsvollst

Hr. ilschlich,
No. 196 Front Straße

Columbia, Pa., Januar 2d, 1872? 11.

Delikatessen sind stet vorrächlg. Kost und
2ogt lUig. Nnirrziichnriee empfiehlt sich de,

Gunst de reisenden wie auch einheimischen Pribli- i
Joseph Reinhardt,

ÜlSburg, Juni 27. IS7Z?II. '

Trr dcutschr Knisrr und zwei alle
Bäuerinnen.?Ja einer deutschen Zei-
tung finden wir folgende ueiie Histör
chen,

Kaiser Wilhelm stand vor einiger
T igen, von der Jagd zuiücktrhrrnd, i>
inem Bahnhose, als rr, wir die ?D-
N. Z." erzählt, zwei alle Frauen ane
etnrm beoachbarir Dorf ans stch zn-

um len gnirn Kaiser zu sehen. ?Na,
ich bin der K.ttsrr," sagie er lächrind,
?nun seht mich nach Hirzensluß an.'
Dabei drehte er stch, daß ihn iie er-
staunten und verlegene Frauen von
allen Seile betrachte sonnten. Al

Ibe mich nun ordeittttiv gesehen? Wa
habt Ihr gesehen-einen alle Mann,
wie deren ein Dopend in Eudem Dorse
herumläuft."

Die Office
von

S. 25. Stichard BoaS

No. t!l Vlo.tbld'cky, New Kork,

Packetsahrt Artlea-Gesekschaft.
inIU,HI>-Z>mßllch>ii1>

Hamburg
Plpmoulh und Therdourg, Havre und

Rew - A or?,

Dampfschiffe
Allrmanla, iliwo Ton, Capt. M. Kühleweil!,
lialia, -im Bau.)

lllmbri, aooo ? W. Stahl.
grifla, ;nr> ? E. Mcirr.
chrrmani iwoo ? lnrnj ?I. Winzen.

Saronla, ewoo loa, ~
>! Ij.Brandl.

Siiisia, üZüil .. ?T. Hcdich.
lrnloma, Zwo ? ? H. Vtilo.
Thuringia.aZoo ? ? H. Vtepee.
vandalia, Ü00 ? ? ? H. N. graoie
WrsiphallaZooo ? ? H.g.Schwrnsen.

Dir Dampfer dies Linie hefdrder diel
VerelnigteStaatea-Post

(Uuirock 8tt0 öln)

Donnerstags

Passage - Preise,

Von New Pork nach Plmnouth,
London,' Cherbourg, und

Hamburg:
I a-iü? > vdrrrr Salon - - lIS

g ls te
"

S

Von Hamburg und Havre nach
New-Pork:

l Taille". I Oberer Salo , . IZI.T-liiee. j Jalon . . 71

1 die Häls I.

C. B. Richard BoaS,

PH. C. Ranninger,
No. 111 Nord PiloGlraßc,

Lau rasier, P a.

C. N. Richard ib Noas.

Gnieral-Aassagr-AgenturdtrH m-
bllrgrr Dampsschiffe

E. V. R ich ard öl Boa ,
No. liiBroadway, 1

PH. C. Rauainger,
No 111 Noch Ptince Straße,

Lancaster, Pa.
R.w.Soil, zo. 2 >671.) Ja. ZS, >ü?S.

Lebcns - Berficherungs
Gesellschaft,

List Vroadrvan, 3!ev-Z)ork.

Hug Wtseudonck, Präsident.
Friedrich Schwendler, Bice-Prästdent.

Cnrnrliu Dnrrmli. SetreiSe.
H. C'lli, Akiuae,

tlebeistchl de Zustande der Geselltckafl!
Bilanz am 1. I-nm r, 1872.

Teste Hppolheltn siz, ? pT,. Zi.
b i,0t5,70,00

'Sstchl'tditrch

geuer-Uffnnraoz dizihlt sä, Hp-
potheken 1.Z47.

G,de.?s.Zi
'Agenturen ln ganz Europa.
Zeder, der wenigsten zwei Jahre erstchiit Wae,erhalt ,ie nach dem EoniiidulionSplai beiechniikDividende am ZahreOtag seiner Polke,
Jährliche Dividenden baar.

Auegestell?, von jtltwubiÄ!!?pu'aufi" in',el!
nc Libru.

F. W. L l e 6 111 a II 11,
Agent für Harrisburg. Mitdletow. Car-

liste u. s. ,

Wegweiser für Retstze.
Pennsplvania Teniral Eisenbahn.

Züge verlassen das Pennsylvania Eisenbahn
Depot zu Harrisburg täglich wie folgt:

An und nach Olioder 28, 1872.
Oestltch.

Phi>..!ph.a ErpiißjU. - il.üsi Moe.
Schnellzug. ...

-<

Lancaste, Zug (iMouni Zoy) 8.00 Born,

Pariftr Tepirfzug, . - I 1.i.0 ?

Timyia Erpngzup, - 2.Nach
Tdirago Erpreß, - ' 1ii.20

"

Sinrinnali Expreßzug, - tv.iiü Nächst
Westlich.

Erle Postzug, ... S.lo Moeg
Eei Erprißzug, . - S.diiNachm
Südlicher Trpreßjug - 2.3NachlSParlji. Erpreßjug, .

. 4.00 vorm
W'g-Pass.igierzug, . . 7.!>0v0,m
Pyjtzng, .... I.ittiach
Schnellzug, . .

. d.OO ?

PittSbuig Erpriß . . tl.2d Nachm.
Eininnair Erpreß,ug, . Z 2.20

Rcnding Eisenbahn.
Wilrr- Ar r a n g me,i t.

Monl.rg, tru 2. Drzambrr, 1872.

soigi! Um uiid Bormiiiag,
nd um Z.o Rachminaz, machr lonurt-lion mir Zilgrn Pennsolvunia Ei^adadp,
und um ü.sü, und nm o. iü Uhr Nachmiuan
spcttive.

üurücklcdrrnd rrlüssrn sie Rrw-Aork um .0
vormittag, IZ,ÜO und ö.üo NartmillagS, Khi-ladelphia um 7,iio, und s.lü.ormillag, und

tirldloS für Philadrlphia, PollSvill/und^Eolum-
tia. Züge für Potisville, SchuyikillHavc und
ndurn, dir Schupttill nd SuSMhanna

ir?!I - RraUng
für Allcnlown, Eastön u. N.Port um 7.Z0, lo.zz

niw um 4.ü0 Nachm. Zurückkehrrnd vre-

vorm., IZ.ZS, z.io, und s.db Nachmiltag.

on Aobiand vorm, und IS.ZO Nachm.!

für Philadelphia, NewPork, Reading.Har-

yassirl Nradinaum crrricht
ü.oo NR.

Philadelphia zßrunil u. Grrrn Slraßrj nm
Nachm.

Tolumdia TisindadniM mlassrri m

um ü'.2>i'Mo,a>nS^
Jum!ion"um ü'u. ?.?ÜNM.'!
zurüairdrcnd rriassm um .IiBor.

sani, zurückkrbrind rrläßl Mr. Pirasanl um ,
u. il.Zb BM.. und IM N.M., und erdindei

Zi!^k n raung^Tisiba^hli^
Reading Eisrndadnzügrv. '

Udend., Philadrlpdia s.oo u.Z.Id
Nachm. <der s.oo Morgrnzng geht nnr di ach
Reading); Polwnilleum ri.üüßo,m..^Harrio-

ttduzluen Priisrn.
Gepäck mit Thrck rrsehr ; >ro Pfundirdr

Passagier gesiaittt.

I. s. W 0 0 tn.
Rcadiitg.Dez.Z.lS7Z. ihälst-Süpt.

Northern Teotral > Eisrubahv.
(Winter-Tabelle.)

Baltimore, Sri, Elmira, Bnffalo, Ro-
chefter und Niagara stalle.

Sechs Züge täglich
oon und nach

valtimor öd Wfhingtn tth
Bier Züge tägiich

Von und ach Montag, Oklob" 28, '72
erlassen Passagleizüge da Pennsplvania Et-
enbahn-Depol iägltch wie folgt:

Postzug verläßt Elmiia bZiIN.-M. Williams-
Nachm. Aukuosl inVatiimoie A.-M

Schuelliua veiiäßl Hanisbuig ü.A> A. M.
Ankunft in Battlmoec um 3.1ü Am.

Tele Erpreß läßt Snnburv lt.äil N.-M.
Anlnnst in HaiiiSbueg um tt M B. M.
Niagara Tipieß. - - B.W Abends
Philadelpia Trp est, - . Z.llb Noim
Postzug, nach Baltimore, LZb Nachm

Pariste Erpreß, - - - Itchv Vor
Tineinnaii Tepreßzng, tO.W Aachis
Ballimore Aecommodaiion -

- 8.(0 Morg.

Nördlich (nach Tri ic.).
Niagara Erpreß gehl ab m 10.50 vorm.

1.25 Nach

Tri - - S2!b Morg.

tich, Erpreß südlich, Eineinnaii Erpreß
ardlich, ndZiorl nd Harrisdnrg Aerommota-
tiouSrug nördlich und jutlich,Sri Postzug ur
Erle Erpreß südlich, und Suaduep Aeeomoda-
tionSziig, nördlich, laufen täglich, anSegnom-
e Sonntag.

Der Vuffalo-Erpreß, nördlich nd südlich,

Dcr Stincinnaii südlich, läuft täg-

lineinnati Erpreß südlich, geht täglich, aus-
genommen Montag.

Um weit Auskunft ende man stch an di,

Osste Im Pennsploania Eisenbahn-Depot.

Alfred R. Flske,

Harrtsöuea. 28 Okt. >872.

Wirth'S
Holet und Nestauration.

Ro. 038 Uoftt Markt Str..

Philadelphia, Pa.

I. H. Wirth. Eigenthümer.
Juli lt. 872.

Dr. Carl Orth,
deutscher

Arzt, Wundarzt und rdurtthslser.
Office: No. ls East Straße,

Älreyheny City. M.,
die! achwngSvoll tem Publikum seine Dien-
sie au. nch wie in derselbenUdergelassen und Zahne gelogen.

Nlleghenp TU,, Mai 9, 1872.


